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Expedition : Langgasse No . 27 .

M - 82 , Mittwoch de « Ä . December 187S .

Da es im Interesse unserer geehrten Auftraggeber liegen dürfte , daß das kaufende Publikum ,

L für die Weihnachtsgeschenke eine andere Wahl trifft , auf ihre Artikel aufmerksam gemacht
k und damit wir andererseits im Stande sind , den speciellen Wünschen der Annoncirenden Rechnung
Lett zu können , bitten wir

die für Vie Weihnachtszeit bestimmten Inserat - Auftrage
so früh als möglich zugehen zu lassen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in einer Auflage von fast 6000 Cxem -

ihre « in unserer Stadt und deren Umgebung verbreitet und sind bei dem starken Leserkreis des

Ms Inserate darin von bester Wirkung und in jeder Beziehung die billigsten .

Die Expedition .

Sie Lieferung von etwa 40,000 Kilogramm Kartoffeln und

100Liter Milch soll für das hiesige KreiSgerichts - Gefängniß pro
!76 ws

' r Neue im Wege der Submission vergeben werden . Die
ii 6e8immtem Preise pro ein Kilogramm resp . ein Liter zu stellen -

$ Offerten find , mit bezüglicher Aufschrift versehen , verschlossen
hjufenben und erfolgt deren Eröffnung in Gegenwart der etwa

lschikuenenSubmittenten am 10 . December cr . Vormittags 11 Uhr
KMrahe 1 hier , Zimmer No . 13 , woselbst die Bedingungen zur
insichtoffen liegen .
MMW . dM 29 . November 1875 .
■A Der Hönigttcke Staatsanwalt .

Den ConcurS über dos vermögen veS Leoer -

händlers Simon Rosenthal dahier betr .
Sie Schuldner des Lederhändlers Simon Rosenthal von

itt werben aufgefordert , Zahlungen nur an den Maffecurator
kinrich Heubel , Sonnenbergerstraße 27 , Ecke des Leberbergs
t- 2, zu leisten , bei Meidling doppelter Zahlung .

! Wi-rboben , 24 . Novbr , 1875 . Kgl . Amtsgericht VI .

sSie nachgenannten Militärpflichtigen 1 ) Georg Beck , 2 ) Friedrich
« Helm Sieger , 3 ) Christian August Ferber , 4 ) Karl Groß , 5 )
Jw Karl Franz Moritz Hanlammer , 6 ) Louis Friedrich Heim ,
y August Karl Kröck , 8 ) Karl Schwertzel , 9 ) Karl Wilhelm Julius
Mger , 10 ) Johann Wilhelm Christian Julius Weimar , sämmtlich
« Wiesbaden , welche ihrer Militärpflicht noch nicht genügt Md
Muthlich d '>s Bundesgebiet ohne Erlaubniß verlaffen haben , wer «
^ hiermit aufgefordert , sich entweder innerhalb drei Mo -
M « vom heutigen Tage an gerechnet , bei der unterzeichneten
Mrde zu melden , oder , falls dieselben etwa vor länger als fünf
ichea nach Amerika ausgewandert find , innerhalb derselben
nm den Nachweis zu liefern , daß sie naturalifirte Angehörige
" Bereinigten Staaten von Nord - Amerika in Gemäßheit der Con -

tarn 22 . Februar 1868 geworden sind , widrigenfalls nach
Ablauf der gestellten Frist die gerichtliche Untersuchung

ste eingeleitet werden wird . Die Anverwandten der nach
fl

" la ausgewanderten Militärpflichtigen , wenn solche noch hier
™ Wen , werden zur Mittheilung des Vorstehenden an dieselben
lllmaßt. Der Königl . Polizei - Director und Civil - Vorsitzende

der Kreis - Ersatz - Cvmmission des Stadtkreises Wiesbaden ,
v . Strauß .

Bekanntmachung .

Die Liefemng der Fourage und des Strohbedarfs für die hiesigen
Gemeindebullen soll Freitag de « 3 . December e . Vor -

Mittags 11 Uhr im Ratahause Zimmer No . 1 öffentlich bet «

geben werden . Im Auftrage :

Wiesbaden , den 29 . November 1875 . Hell , Secret . - Assistent .

Bekanntmachung .

Die Lieferung des Bedarfs an Streusand zum Bestreuen der

Alleen soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden . Re -

flectanten wollen ihre versiegelten und mit der entsprechenden Auf -

K versehenen Offerten bis zum Donnerstag den 2 . December c.

ittags 11 Uhr in dem Rathhause , Zimmer No . 29 abgeben ,

woselbst auch die speciellen Bedingungen einzusehen find .

Wiesbaden , den 29 . November 1875 . Der Stadtbaumeister .

__________ ___ _________________________
Schultz .

Bekanntmachung .

Die Abfahrt des Kehrichts aus den Hausern der hiesigen Ein «

wohner für das Jahr 1876 soll im Wege öffentlicher Submisfion
vergeben werden .

Hierauf Reflectirende wollen ihre versiegelten und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehenen Offerten bis zum Submisfionstermine
Montag den 6 . December Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbau¬

amte Zimmer No . 29 eimeichen . Die speciellen Bedingungen können

eben daselbst eingesehen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden . 29 . November 1875 .____________
Schultz ._______

Notiz .
Heute Mittwoch den 1 . December Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von 600 Flaschen deutscher Liqueure und französischem Roth -

wein , in dem hiesigen RathhauSsaale . ( S . heut . Bl .>

Vom 14 . November ab wieder täglich

Berliner Pfannenkuchen
bei H . Wen » , Conditor , Spiegelgasse 4 . 3709
’

Kastanien
, i 8 * 7 T '

empfiehlt ________________
P . Blnm , Metzgergafse . 3867

Vergeßt die armen Vöglein nicht !
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Kinder - Spielwaaren s
» WOelt .

zeigen wir hierdurch ergebenst an .

Unser reichhaltiges Lager , sowie die Billigkeit unserer Preise setzen uns in den Stand , all!

Anforderungen zu genügen , und bitten wir daher um geneigten Zuspruch .

4825

Johann Engel & Sohn
,

geoße BiMgsteMe 2 12 .
B-sq

mgenoi

lene Rosinen ,
„ Corinthen ,

„ Mandeln ,
, , Citronat ,

Amonimn ,
Potasche ,
fst . gern . Ceyl . - Zimmt ,
fst . gest . Raffinade ,

Rosenwasser , Citronen Ac .

empfiehlt _________
Ed . Weygandt , Kircbgaase 8 . 4801

Grotze , auserlesene

italienische & Lyoner Maronen
zu den billigsten Preisen . In größerem Quantum Rabatt .

J . R . Baur ,
4775 Delikatessen .Handlung , Tonnvsstraste 6

Alle Sorten Vogelfutter ,
sowie Wicken , Gerste , Weizen , Hafer , Welschkorn rc . empfiehlt die

Samenhandlung von
4792 Julius Prätorins , Kirchgasse 16 .

(Sine Wandkarte von Deutschlanv (ntu ) ist billig zu Der -

kaufen . Nah . Exp .
__________ ____________________________

4765

Mein Lager in Zöpfe « , schon von 4 fl . an , dringe in em¬

pfehlend « Erinnerung . H . Knolle , Langgasse 6 . 4346

Eine

Zur Nachricht

bin , Etwas borgen oder leiben zu wüsten .

Ein
Eine

4813 ------- e— - ---- - ■ _ _

Ein neuer , zweithünger KÜchenfchrank mit (SlalautM '

billig zu verkaufen Steingasse 14 im zweiten Stock .

X$ ur Naeyricyt . i *

Auf die Warnung des Schuhmachers C . Acker vom t$t*

feiner Frau auf seinen Namen Etwas zu borgen oder zu W W .

erwidere ich ihm , datz ich auch ohne ihn bis jetzt nicht in bet uL ”

bin , Etwas borgen oder leiben zu wüsten . T ?
"

4793 Christine Aclte *, geb . SchUMached ,
eint

Gchlittfchuhe xä
von den billigste « bis zu den feinsten und neueste « e “ 8

sind in größter Auswahl vorrüthig bei g;n
Biniler & Jung , Langgoße

»

NB H olzfchlittschuhe , um damit zu räuM «

zu bedeutend ermäßigten Preisen . - ' liF

Schuh - und Stiefel - Lager
Schwaibacherstrasse 9a .

Alle Sorten warmgefütterte Schuhe und

Gummischuhe und Einlegesohlen empfiehlt zu sehr billigert -y v '

Jn,3 Joseph Fiedler , Schwal ^acherstwßt^ .^
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M Lebrstratze 8 im g )tnt ?r6ou § , 4818

Klligzu verkaufen Röderst ^aße 8 . 1 Treppe . 4794

Die Kinder dabei , dann ist Astes in der Reih ,
L# M Von Jemand , der

Verspätet !
' ▼ litbtn Anton . daß der

der es nicht vergißt . wenn der 1 . Dec , iv .

litbtn Anton , daß der ganze Pserdestast wackelt und die Köchin
Mlt . Wer ' s was , wird ' S wisse . 4764

Dir , lieöer A <ouis Schmidt

mb , all!
4780

9

4691

» in millionendonnerndes Hoch soll
erschallen in die Langgoffe 21 dem

Franz Grünthaler .
Katharine Grünthaler .

ligen W

Ein donnerndes Hoch erschalle von der Hermann - in die Franken ^

ficße der Frau M ..... zum Geburtstage .
Frau M soll leben , Ihr Mamr daneben ,

Ersten Tenor fing
'
st immer mit ,

Vergiß am heutigen Tage
Nicht Dein und unsere Plage ,
Die 24 hast Du heut

'
,

D ' rum freu
'

Dich mit Deinen Vereinsleut ' !
Eümmtliche Mitglieder deS Gesangvereins » Frohfin «

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freundsri und Bekannten machen wir die

traurige Mittheilung , daß unser innigstgeliebtes Söhnchen ,
Valentin Friedrich , am Sonntag Nachmittag um
l */4 Uhr nach 14tägigem , schweren Leiden sanft dem Herrn

entschlafen ist .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch Vormittags 9s/ < Uhr

vom Leichenhause aus statt .
Die trauernden Eltern :

© inific sehr tüchtige , gut empfohlene Mädchen
suchen baldigst Stellen durch Bitter ’ s PlaeirttNgs - Burea » ,

Webergasse 13 . 4817

Ein braves Mädchen sucht Stelle in einer stillen Haushaltung
oder als Ladenmädchen auf gleich oder 1. Januar . Näheres kleine

Burgstraße 4 im Bäckerladen . 4772

Ein reinliches Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 31 . 4762

Ein starkes Mädchen für Küchtn - und Hausarbeit , sowie Köchinnen
und Kochfrauen suchen Stellen durch Frau Probator Ebert ,
kleine Schwalbacherstraße 7 , 3 . Stock . 4531

Eme ältere , unabhängige Person wird zur Führung eines Haus¬
halts gesucht . Näheres Kirchhofsgasse 6 . 4776

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird gesucht . Eintritt kann sofort
erfolgen . Näheres Langgafse 9 , eine Treppe hoch links . 4750

Herrschaften
können auf gleich und Weihnachten Mädchen aller Branchen erhalten ,
sowie Mädchen sehr gut « Stellen d . Frau Dörner , Kirchgasse 28 .

Ein Mädchen
'
gesetzten Alters sucht Stelle zu größeren

Kindern ober zur Stütze der Hausfrau durch Frau Birch ,

Häfnergasse 11 . 296

Ein feineres , gebildetes Mädchen ,
welches in Handarbeiten bewandert ist und

gnte Zeugnisse besitzt , auf gleich zur Stütze der Haus¬
frau in gute Stelle gesucht durch Frau Birch ,

Plaeirungs Bureau , 11 Käfnergasse 11 . 296Ei» Porzellanofen ist billig m verk . Marktstraße 26 . 4816

Ziv-i neue , französische Bettstellen , rmßbaum - polirt , sind

p vtikausen Dotzbeimerstraß « 11 . 479 »

®n Schuppenpelz ( mottenfrei ) , mit stimm Tuch überzogen ,

B-sWigung im Holzzerkleinern und bergt wird billigst
Wmommen tzermannstraße 7 , Vorderh . , Dacklagis links . 4768

Eine katholische Familie wird gesucht , um zwei erwachsene Kinder
rc Wege zu nehmen . Näh . Exped . 4761

vom Steii- Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem

:r zu Ich Wse. Näheres Römerberg 28 , eine Stiege hoch . 4766

in bet Äf « 'ne Person sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .
« mplatz 3 im Hinterhaus bei Peter Süßenbach . 4749

machet ®jnt Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen . N . Nerostr . 24 .
I et « Biigelmädchen sucht noch Beschäftigung . Näh . Nerofir . 24 .

Eine geübte Friseurin sucht Beschäftigung . Näh . Walramstraße
‘ften Sur1 ' 31 im Seitenbau links , 1 . Stock . 4781

i «!» Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Webergasse 51 . 4807

maaofit 9. . ” Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen und AuS -

, räumt « 1
? ' Tag 24 kr . Näh . Steingasse 23 . 4799

4
' itJin Mädchen sucht Monatstelle . Näh , Hochstäfte 23 , Hth . 4782

®!n mdentl . Mädchen sucht Stelle . MH . II . Kirchgosse 5 , Part .
12vl ®>n braves Mädchen vom Lande für Hausarbeit auf Weihnachten

M . Näheres in der Expedition d . Bl . 4824

) StiestixV? « perfekte Köchinnen und ein tüchtiges Hausmädchen suchen"
liiß^ stn auf gleich durch Frau Ochs , Steingaste 17 . 4821

— iti ».
5b$ cn to ‘tb M einem Kinde gesucht Schwalbacherstraße 25 ,

4771

u verkaufen ein feiner Mahagoni - Ausziehtisch , ein ein '

J ,j. er Mahagoni - Kleiderschremk , verschiedene Pfeilerspiegel in Nuß -

■ ffl und vergoldet v . m . A . bei

u E . Bernd , Adlerstraße 4 .

Sne kleine Hundehütte wird zu kaufen gesucht Soimenb - rgcr -

,ße 12 . _________________________________________________
4790

Siit ifteaultr - FÜllofe « zu verkaufen Adelhaidftraße 25 ,

Deppen . _________________________________________
4809

fae noch gut erhaltene Puppenküche und - Stube ist zu

choiisen tzirschgmben 5 , 2 . Stock rechts . . 4800
■

gilt Ausziehtisch für 4 — 24 Personen <6 Emlegbretter ) ist

weiaroiirbiq zu verkaufen bei Fr . Bänsscr , Eoldg . 21 . 4819
"
Hm vierfitziger Kinderschlitten und em kleiner Lauf -

Mteu billia zu verkaufen . Näh . Spiegelgasse 3 . 4763
-

Kn massiv gebautes , dreistöckiges Haus ist zu verkaufen . Näh .

lstfedililm.___________________________________________________________________
4759

"
Maurer Brühi , Noritzstraße 3 , empfiehlt sich im Dfer -

unbHerdsetzen, sowie im Reinigen derselben und verspricht billige
Weiiuna ._______ ___ ____________________ ____________________

4784

Paar hirschlevcrnc Nnterhose « zu taufen gesucht .

Ein in der Buchführung und im Kassen - i

Wesen erfahrener junger Man » sucht dnrch I

Beschäftigung in diesem Fache eine » Neben - | .

Verdienst . Näheres Schwalbacherstraße 30 im Seitenbau , E

Parterre links . 4747 ss

i « r Ein braver Junge von 14 — 16 Jahre » urw

ein starker Hausbursche von 18 — 20 Jahren , ersterer
auf gleich , letzterer zum 15 . December , sowie ein

junger Kellner gesucht durch Fr . Birch , Häfnerg . 11 .
Em zuverlässiger Bauschremer (Bankarbeiter ) sogleich gesucht bei

L . Hansohn . 4783

Gin Küfer
für ein Oelgeschäft gesucht . Näheres Expedition . 4824

Ein junger Kellner gesucht durch Bitter , Webergasse 13 . 4817

5000 fl . werden auf 2 . Hypothele ( Grundstücke ) uno euftprechenoer

Zinszahlung zu leiben gesuchi . Mb . Exped . 4769

Adlerstraße 46 sind mehrere kleine Wohnungen zu Derrn . 4760

Kirchgasse 8 im Seitenbau ist eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern , Küche rc . , auf 1 . Januar zu vermiethen . 4812

Schwalbacherstraße 19 ein kleines , mödlirtes Zimmer zu verm .

Eine freundliche , heizbare Mansarde ist an ein Frauenzimmer billig

zu vermiethen Moritzstraße 9 , eine Stiege hoch . 4777

Ein möblirteS Stübchen ist per Monat 2 Thaler zu vermiethen

kleine Schwalbacherstraße 5 . 4620

Zwei möblirte
"

Zimmer zu vermiethen , Näh . in der Buchhandlung
von Fellrr & Gecks . 4808



Wie » v « ve « er Logvla « .

Die Commissiw390

Hee8 , Häfnergasse 11 .4756

Aecht bair . Brust - Malzzucker
empfiehlt Eil , Weygandt , Kirchaasse 8 . 4801

Der Wiesbadener Geflügelzucht Verein Q
1 auch in diesem Jahre in Gemeinschaft mit dem hiesigen TU
■ Verein die Fütterung der Vögel im Freie « bei strei

Kälte und Schneefall vorzunehme « , und bittet rf
Personen , welche ihn dabei unterstützen wollen , die betreffend« g
Geld oder Futter , an die Obmänner der nachstehenden M

zu verabfolgen .

Futterplatz in der Nähe der Walkmühle : fl
Carl Schmidt , Ernferstratze ,

Futterplatz im Wellritzthalr Herr Fr . Schrai
Schwalbacherstratze ,

Futterplatz im Nerothal : Herr i * h . Lamhra
Nerostratze ,

Futterplatz Biebricher Chaussee : Herr Ph . d
Kirchgafle ,

Futterplatz Darnbachthal : Herr Beruh , ,la <

Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag den 2 . December ,

Vormittags 10 Uhr anfangend , werden Bleich¬
straße 13 , 1 Stiege , wegen Abreise nachfolgende

Möbel gegen Baarzahlung versteigert : 2 S - phas , 3

Tische , darunter 1 Nutzbaumtisch mit 4 Einlagen ,
2 nutzbaumene Kommoden , 9 Stühle , 2 Lehn¬
sessel , 3 Spiegel , 1 Kleiderschrank , 1 Regulator ,
1 Pult , 1 Copirpresse , div . Oelbilder mit Gold¬
rahme « , 1 Kleiderständer , 2 vollständige Betten ,
Weitzzeug , einige Stück Leine « , Bettbezüge , Um¬
schlagetücher , 1 Muff , feines Porzellan , 2 grotze
Blumenvasen , 1 elegantes Kaffee - Service , grotze
Zimmerteppiche , sowie 2 Küchentische und Küchen -

geräthe .

502 Ferd . Müller , Auktionator .

Local - Gewerbe - & Volksbildungs - Vera
Freitag den 3 . Deeember d . I . Abends pr «

8 */2 Uhr : Vortrag des Herrn Dr . Hartmann 6

^ Krankheiten & Krankheitsursache « im Ahm « ,
im Saale des Deutschen Hofes , Goidgasse , wozu d!! 5

glieder beider Vereine höflichst eingeladen werden . Auch Nitz
glieder haben freien Eintritt .

Fehr
'

sche Mobilienverstkigerung .

Mittwoch den 1 . Deeember , Vormittags 9 Uhr an¬
fangend , wird die Mobilienversteigerung int » Pariser Hof " fort¬
gesetzt. Nach Versteigerung der dort befindlichen Gegenstände sollen
die im Fehr

'
schen Haus verbliebenen Mobilien , insbesondere Caffe -

schrank , Pianino , Ladeneinrichtung und Gaslüster ,
im Fehr ' schen Hanfe , Ecke der Lang - und Webergasse , ver¬
steigert werden .

Wiesbaden , den 30 . November 1875 .
31

____________________
Der Mafsecurator : Dr . Brück .

Hierdurch erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen , daß
ich mein

_____

Metzgerei Geschäft
am heutigen Tage an den Herrn

Lonis Hees
käuflich abgetreten habe .

Indem ich meinen geehrten Kunden für das mir bisher geschenkte
Vertrauen meinen besten Dank sage , möchte Sie freundlichst er¬
suchen , daffelbe auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
Theodor Emmel *

Bezugnehmend auf Vorstehendes bemerke ich
'
, daß ich obiges

Geschäft unter der Firma

Louis Hees
mit prima Qualität Fleisch und Wurstwaare « in reeller
Weise und pünktlicher Bedienung fortsühren werde und ersuche
hiermit die geehrten Kunden , sowie ein verehrtes Publikum Wies¬
badens und der Umgegend , mich mit ihrem Wohlwollen gefälligst
unterstützen zu wollen .

Wiesbaden , den 1 . December 1875 .

V ersorgungshaus
für alte Leute ( Bimmermnnn

’
fcfje St ™

zu Wiesbaden .

Bei dem Herannahen des Weihnachtsfestes erlaubt sich der ■

zeichnete Verwaltungsrath , wie in den verflossenen Jahren , so«

jetzt wieder , die unserer Anstalt nun schon so oft gewährte mH
freundliche Theilnahme und Beihülfe der hiesigen Bewohm

Anspruch zu nehmen , um den derselben anvertrauten Pflegltz
deren Anzahl jetzt 32 beträgt , eine kleine Weihnachtsfcende fai

zu können .
Wenn dieses Fest vorzugsweise als ein Freudenfest der ZU

betrachtet zu werden pflegt , so ist es doch eine schöne Sitte , i

das Alter an dieser Freude Theil nehmen zu lassen. Die 81

thätigkeit barmherziger Menschen findet daher ganz besoiideii

denjenigen ihrer Mitmenschen ein reiches Feld der Wicks«

welche , wie unsere Pfründner , in hohem Alter durch unverW
Fügung der Schicksals von allen Familienbanden losgerissen , ti

eigene Mittel , während des Restes ihrer Tage auf den Troß »

die Unterstützung eigner Familien -Angehörigen verzichten n# n.

Da es der Anstalt an allen Mitteln gebricht , rhrc Psrtis
diesen Mangel während der kommenden Feiertage vergesse«

lasten , so hofft der VerwaltungSrath , auch in diesem ZH «

Theilnahme edler Menschenfreunde theilhastig zu werden , und Ir¬

an dieselben hiermit die ebenso ergebene als vertrauensvolle »

ihn durch Gaben , sei es an Geld , Kleidern , Stoffen oder Bit !* 1

in den Stand zu setzen , jedem der 32 Pfründner ein beW «

Weihnachtsgeschenk darbieten zu können . Jede Gabe , groß »

klein , wird mit Dank entgegen genommen werden und bitten «

solche an den Hausmeister der Anstalt oder ein Mitglied des *-

waltungsrathes gütigst gelangen zu taffen .
Wiesbaden , im November 1875 . ,

Der Verwaltungsrath des Versorgungshauses für alte « m

(Zimmermann
'
sche Stiftung ) zu Wiesbadens

Bücher , Kreisgerichtsrath a . D . Qnirein , Mjor j.

Haas jr . , Dr . med . Weil , Feldgerichtsschöffe . Olle «

Landesbank - Director . Ohly , Consistorialrath . Weyl » 1

Geistlicher Rath .

Frische Egmonder Schellfische
soeben eingetroffen bei Fr . Eisenmenger ,
4822 Ecke der Albrecht - und Moritzstraße 36 .

Ein Feder « oberbett und Fevernkiffe « find zu verkauf « !
Schwalbacherstratze 1 eine Treppe hoch ._______________________ 475,8

Körbe und Stühle werde « gestochte » Rümerderg 20 . 3274

Cäeilien - Verein
Mittwoch den L December Abends 71/a Uhr : Gesam

Probe . s
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Geschäfts Eröffnung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich im Hause
des Herrn Metzgcrnmsters Ehr . Bücher ,

Mauritiusplatz A o . 7

(zunächst der Kirchgasse ) , eine

Samen - & Landesprodncten - llandlung >

errichtet habe . I

Bd vorkommendem Bedürfe in den einschlagenden Artikeln erlaube !

ich mir dem verehrlichen Publikum mein neu gegründetes Geschäft
, u geneigter Berücksichtigung angelegentlichst zu empfehlen , und werde j

bemüht sein , durch reelle und aufmerksame Bedienung das mir ge - i

schenkte Zutrauen zu rechtfertigen . Hochachtungsvoll !

M3 ______A . Mollath . s

Zu Weihnachts • Geschenken
empfehle :

Hemden nach Maas ,

gute Stoffe , solideste Naht , Garantie für tadelloses Sitzen . ■

— Grösste Auswahl dnr — neuesten Hemden - *

E I n s s» < z ~

Flanellhemden nach Maas .
Flanell am Stück .

Reelle billigste Preise .

Georg Hofmann , 14 Langgasse 14 , i
4804

______ Strumpfwaaren - & Wäsche -Manufactur ._________ j

gy Freunden des Humors empfohlen : •

Der

vollkommene Grobian . !
Gegenstück zu Alberti ' s Complimeutirbuch . Herausgegeben von einem ]

Grobsack erster Sorte . Vierte vermehrte und verböserte Auflage . >
16 ° . Geh . Preis 60 Pfennige . •

Launige |
Toaste

,
Tischreden

und Deklamationsstücke in Frack und Costum . Bon Theodor
Drobisch . Dritte vermehrte Auflage . 8 ° . Geh . Preis 1 Mark .

jjy Vorrätbig in allen Buchhandlungen .
Vorräthig tn Wiesbaden in der Hofbuchhandlung von

JE . Hodrian,
________ [ D . 9499 . ] ________

23

Germanisches National - Museum .

G ? ist bei dem Directorium zur Anzeige gebracht worden , daß ;
die Loose Serie K . 261 und 262 unserer Lotterie von Kunstwerken i
in Verlust gerochen sind und ist der Antrag uns AuZfolgung der !
auf diese Nummem gefallenen Gewinne gestellt worden .

Es wird dieß mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß Ziuwen - j
düngen dagegen bis zum 7 . December d . I . bei der unterzeichneten 5

Stelle gemacht werden können , und daß , wenn solche bis dahin nicht i
erfolge» , noch von anderer Seit « die Loose in Vorlage gebracht -
werden , die Gewinne an den legitimirten ehemaligen Besitzer hinaus -
gegeben werden .

Nürnberg , den 26 . November 1875 .
Das Directorium des germanischen

125  Natwual - Museums . J

Das Neueste
in Besätzen , Fransen , Litzen , Knöpfe « ,
sowie alle Kurzwaaren empfiehlt
4798 Louise Beisiegel ) Kirchgasse 30 .

*

Weihnachtsgeschenke !
Zu den beigefügten Preisen liefere ich franco gegen franco in

elegante « Einbänden :

Byrons sämmtl . Werke , 3 Bde 6 M . —

Göthe s sämmtl . Werke , 10 Bde 18 „ -
- - 15 Bde 2ii „ -

- - — illustr . Ausg ., 17 Bde . . 51 „ -

Göthe s Werke . Auswahl . 4 Boe . . . . 6 „ -

Hauff s sämmtl . Werke , 2 Bde ....... 3 „ 50 .
Körner s sämmtl . Werke , 1 Bd 1 „ 50 .

- — - 2 Bde 6 „ -
— — — Octav - Ausg . , 1 Bd . . 4 „ —

Lesstttg ' s sämmtl . Werke , 2 Bde ...... 4 „ 20 .

Schiller s sämmtl . Werke , 3 Bde 4 „ 50 .
— — — 4 Bde 6 „ —
— - — 6 Bde 11 „ 50 .
— — — illustr . AuSg . , 6 Bde . 20 „ —

Shakespeare s sämmtl . Werke , 4 Bde . . . . 6 „ —
- — — V. Schlegel - T . ,5Bde . 14 „ 50 .
— — — v . Badenstedt , 9 Bde . 27 „ —

Hof - Buchhandlung von Edm . llodriau ,
31 Langgasse 27 .

Restauration Guthmann ,
Häfnergasse 16 .

Heute Abend : JZg tSCl - SuppC . 48Q6

Erbprinz6 *
«

Heute Mittwoch den 1 . Dccember :

< ? O Ä7 C E K T
von Komiker Schmidt mit Gesellschaft . 4789

Stritt » K < * rt
,

Karlstratze No . 2 .

Jeden Tag : Hausmacher Wurst , Solberfleisch , sowie
ein ausgezeichnetes Glas Bier . _______________

4802

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 50 Pfg .

4815 bet Chr . Ritzel Wwe .

Jtal . Maronen
empfiehlt Fr . Eisenmenger ,
4823 Ecke dn Albrecht - und Moritzstraße 36 .

Gute Kartoffeln
in größeren Quantums preiswürdig zu verkaufen
bei G . II . Llnnenkohl ,

4797
__

Nerostraße 46 .
__________

Frisches Hirschfleisch
bei C « Schneiders Wildhandlung ,

4814 Louisenstraße 16 .

Lohkuche » zu haben in der Kohlenhanülung von
4767 M . Kirchner .

Im Ofen - und Herdputze « empfteült sich
4757 Johann Scherer , Neugasse 5 .
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billige , importirte

Amerik . Wasch - Seife ,

Cliamp « mässig ,

amerLkanifehsS Kopfwafser , acht ,
eines der besten Mitiel gegen Kopsschmerzen , in . großen Flaschen ,
ferner feine deutsch - und franzüsische Parfümerien , die grüßte Aus¬
wahl hier am Platze , zu haben Metzgergafse 14 bei
2835 Charles linke , Aaenr von Colgate , New -Hork .

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfand 34 Pfg . bei 8 . Biinm . Metzgercrasse 13 . 20290

Die Cigarren - & Tabak - Handlung
von Sperrt « ( um Saemmm aus Königsberg ,

Wiesbaden , 4 ^ 5
Goldgasse 5 , vis - a - vis der Grabettftratze ,

empfiehlt zu Weihnachts - Einkäufe » ihr reichhaltig sortirieS
Lager von Cigarren im Preise von 30 - 300 Mark
bei streng reeller Bedienung , sowie Rauch - und Schnupftabake
nur von der weltbekannten Fabrik Gebr . Volkhard ! in Setlin ,
Havanaausfchutz in allen Farben sein somrt von vorzügl . Geruch
u . Brand , in Kitten von 560 St . 25 M . , 100 St . 5 M . 50 . , per St . 6 Pf .

Unterricht . »

zweckmäßig zu weihMchts - Heschenkm .
Französische Papier - Blumenarbeite « lehre ich Damen

und junge Mädchen gründlich in 4 bis 6 Stunden . Jede Theil -

nehmerin fertigt ein Vasenbouquet , Lampenschirm und Lichtmanschetten .
Honorar im Kursus 6 Mark , für Privaistunden 9 Mark . Näh .

durch Hrrm Carl Jäger , Stiftstraße 3 .
285 Elise Stahl aus Altona .

Rührer Öfen - und Gchmiedekohle « , sowie Rührer
Gas - Coaks , Buche « - Scheitholz geschnitten und gespalten ,
sowie feingeschnittenes zum Anmachen , ist zu beziehen in der Holz -
und Kohlenhandlung von < x . Jaeth ,
4786

________________________________ Bahnhofstraße 8 .

Möbel und Betten
,

sowie paffende Weihnachtsgeschenke zu sehr billigen Preisen bei
4773 I, . Bernd , Adlerstraße 4 .

BoUstündige Betten , Tische , Stühle , « üchen - und
Kleiderschränke u . s . w . sind zu haben bei
4820 Fr . Hänsser , Goldgaffe 21 .

Ernige Paare sehr schöner Elster - TÜMler in verschiedenen
Farben find billig zu verkaufen . Nah . Expedition .___________ 4751

Brod 1 . Qualität 49 Pfg . der J . Schütz , Rüderstraße 33 .

Kanape und Matratzen billig zu verk . Helenen st coge 4 . 4505

H,rs » graben 1 » ein Itüür Kleiderschrank billig zu verk . 4712

HflF7PF IhlhflPO gute Schläger , find zu verkaufen
llttl LVI UUUUC « , Helenenstraße 12 , tzth . , 2 St . h . 300

Auszug ans den Civilstanssregistern der
Stadt Wiesbaden .

29 . November . ,
Geborene Am 26 . Nov ., dem Badmeister Josef Kratz e. T . — Am

27 . Nov , dem Taglöhner Georg Johann Hermann e. © ., N . Philipp Emil
Bernhard Georg . — Am 27 . Nov ., dem Hau »burschen Wilhelm Thurn e. S .
— Am 27 . Nov ., dem Zimmermann Adolf Honsack e. T . — Am 28 . Nov .,
dem Kaufmann Oscar Bierwirth e. T ., N . Emma Helene Sophie .

Verehelicht : Am 27 . Nov ., der Tapezirer Philipp Wilhelm Heymann
von hier und Amalie Eleonore Johanna Auguste Nothnagel von hier . —
Am 27 . Nov ., der Fuhrmann Sebastian Hanselmann von Wirtheim , Kreises
Gelnhausen , wohnh . dahier , und Elisabeth Margarethe Fischbach von Philipp -
stein , A . Weilburg , bisher dahier wohnh . — Am 27 . Nov ., der Decorations -
maler Georg Friedrich Heil von Bedheim bei Hildburghausen im Herzogthum

Sachsen -Meiningen , wohnh . dahier , und Eleonore Hecker von
bisher dahier wohnh .

v

Gestorben : Am 26 . Nov ., Blanda , geb . Gräfin von Holmer , Ebel» »des Grafen Heinrich von Luckner aus Biemohlen in Holstein alt 44 <?
10 28 T . — Am 28 . Nov ., Helene , T . de « Telegraphisten Ferdinmb
Hoffmann , alt 1 I . 27 T . - Am 28 . Nov ., Wilhelmine Auguste
Catastergehilfen Christian Krieger , alt 2 I . 2 M . 4 T . — Am 29 Non
Philippine , T . de« Schuhmachers Lambert Trost , alt 6 M . 29 T — Nm
29 . Nov ., Caroline Josefine , T . des Maurers Philipp Dormann , alt 1
4 M . 15 T . — Am 28 . Nov , Valentin , G . des TaglöhnerS Fran » ffltün

'
tbaler , alt 1 I . 2 M . 24 T . - Am 27 . Nov ., Philippine , geb . Schlo st«
Ehefrau des Fuhrmanns Johann Philipp Sprenger , alt 39 I . 5 M A V
— Am 28 . Nov ., August , « . des verst . Rentners Hermann Behlen °It4 M . 28 T . — Am 28 . Nov ., der Eisenbahnarbeiter Heinrich Gaffer ernt
Dippoltsau , Cantons St . Gallen in der Schweiz , alt 41 I . 4 M . 25 T

Hrauksurt , 29 . Nov . ( Viehmarkt .) « » getrieben waren : 890 Ockie»300 Kühe , 260 Kälber und 400 Hämmel . Die Preise stellten sich: OG «l1. Qual . M . 63,43 , 2 . Qual . M . 60 , Kühe 1. Qual . M . 5486 , 2 iS .M . 49,71 , Kälber M . 56,57 , Hämmel 1 . Qual . M . 57,43 , 2 . Qual K48

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 29 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Barometer * ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeft (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro □,in par . Sb ."*) Die Barometerangaben

831,08
- 2,8

1 .47
96,1
N .O .

schwach ,
bedeckt .
Schnee .

tnb auf 0

830,72
- 0,8

1,51
81,1
N .O .

schwach ,
bedeckt .
Schnee .

Grad R . r <

830,95
- 2,6

1,82
84,7
3i .n .

schwach .

bedeckt .

13,8
bucht .

830 .90
- 2,06

1,43
87,30

Tages - Kalender .
Heute Mittwoch den 1. December .

Kurhaus zu jSierbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Lchierkieiner Conserenz . Vortrag des Herrn Geheimen Regierungsrathi

Firnhaber über die christlichen Mischehen .
Cäcilien -perein . Abends 7 Udr : Seneralversamml » ng im Saale der höhere«

Töchterschule . Abends 7 */i Uhr : Gesammtprobe .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 Uhr : Buchhaltung .
Seflngelfticht -Uerein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im BereinSlokale .
, ,S>5iigerlu |i **. 86enb8 .81/i Uhr : Probe im Vereinslokale .
Königliche Schauspiele . . Macbeth . ' Trauerspiel in 5 Aufzügen «o«

Shakespeare . Nach den Uebersetzungen von L . Tiek und A . Kaufmann
bearbeitet von F . Dingelstedt . Anfang 9 Uhr .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn , Abfahrt : 6 .f — 8 . — 9 . 18 .*+ — 11 . 10 .*+ — 11. 60.

2 . 33 .f - 3. 56 .* — 4 . 48 (bis Mainz ) . - 5 . 30 .*+ - 6 . 30,f - 7. IS.'
8 . 55 . - 10 . 3 (bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 48 . — 9 . 12 .* — 1O. 83 .+ — 11 . 35 * — l . l .f - 8. 8.'

8 . 86 (von Mainz ) . - 4 . 81 . - 5 . 7 .* + — 6 . 26 (von Mainz ) . - 7. 6.f
8 . 32 .*+ - 10 . 25 .

Rheinbahn , « bfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 * — 11 . 22 . - 2 . 58 . - 4. 55
8 . 20 (bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . - 11 . 22 . - 2 . 35 . - 6. 88.
7 . 43 .* - 9 . 5 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

HrauKsurl , 29 . November 1875 .
Wechsel -Sourse .

Amsterdam 168 80 B .
Leipzig —
London 203 40 B .
PariS 80 90 B . 75 G .
Wien 177 50 b.
Frankfurter Bank . Discont - 5.
Preußischer Bank -Disconto 5.

« eld -Courle .
Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .
Holl . 10 st .-Siücke . 16 „ 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 , 48 - 53 Pf .
20 Frcs .-Stück « . . 16 , 16 - 20 „
Sovereigns . . . 20 „ 30 — 35 ,
Imperials . . . . 16 , 65 — 70 ,
Dollars in Gold . 4 , 16 - 19 ,

? Gemeinderathssitzung vom 29 . Nov . Die Intendantur der

König ! . Schauspiele dahier trägt dem Gemeinderath vor , daß , nachdem da»

Häuschen im Hofe des Theatergebäudes , in welchem früher die Aichung vorgenom¬
men worden sei, daffelbe nunmehr zur Aufbewahrung einer Spritze diene ,und möge
man die Unterbringung von Decorationen in einer in dem neuen Anbau sicher¬

gebenden Nische gestatten . Herr Meckel ist der Ansicht , da die Handspritze bet
einem ausbrechenden Theaterbrand doch wenig leisten könne , möge man ihr
einen anderen Platz , etwa unter der alten Colonnade , einräumen , und sei
man dann in der Lage , der Theater -Direction den alten Raum zu belassen.
Darauf erwiedert Herr Philippi : Es könne möglich sein , daß die 6Me
der Formalität wegen , und zwar auf Antrag der Feuerverstcherungs -Gefell-

schaft , sich in unmittelbarer Nähe des Theatergebäudes befinden miiffe . Auch

Herr Nncker spricht sich dafür aus , daß die Spritze auf ihrem dermastgen
Platz verbleibe . Beschluß : Der Herr Oberbürgermeister hat es übernommen ,

e über di « fragliche Angelegenheit mtt den betreffenden Herren Rücksprache zu
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werk für die in rascher Folge an eben dieser Straße aufgeführten Häuser
und endtich mangelhafte Beschaffenheit des zur Herstellung der Fahrbahn ver¬
wendeten Stückmaterials . Unter diesen Umständen ist der allerdings sehr
schlechte Zustand der Fahrbahn nicht auffällig . Die Baucommisston empfiehlt
behufs Abstellung der Mängel , wie folgt vorzugehcn : 1) die Chaussirung
durch Aufbringung einer vollständig neuen Deckung mit gutem Material
profilmäßig wieder herzustellen und die schadhaften Theile des Gestücks nach 8 - barf
j « erneuern ; 2 ) die Abtragung des in der noch nicht chaussirten Straßenhälste
durchschnittlich etwa einen Meter hoch über der Straßenkrone entstehenden Erd¬
reichs in etwa einem Meter Breite zu bewirken und auf der so freigelegten Streckt
eiiien Graben zur Abführung des von dem höher ■gelegenen Terrain ab¬
fließenden Wassers herzustellen ; 3 ) auf der Strecke längs des noch nicht be¬
bauten Schott ' schen Grundstücks bis zum Schiersteiner Wege ein Nothtrottoir
herzustellen und 4) die hieraus erwachsenden Kosten auf Grund vorher auf¬
zustellenden Kostenanschlags auf di « Stadtkasse zu übernehmen . Gegen diesen
Antrag findet der Gemeinderath nichts zu erinnern . — Den Herren Ma¬
schinenfabrikanten Gottlieb Schramm & Dill aus Hersfeld ( Provinz
Hessen ) ist wegen zu später Fertigstellung des eisernen Geländers hinter dem
Lurhause seitens der städtischen Bauverwaltung eine Conventionalstrafe von
260 Mark angesetzt worden . Dieselben suchen um Erlaß dieser Strafe an
und führen in ihrem Gesuche an , daß sich die Ausstellung des schmiedeeisernen
Geländers zur Einfriedigung des reservirten Curgartens allerdings über die
bestimmte Frist hinaus verzögert habe . Dieselbe sei wohl am wenigsten
durch die von ihnen gelieferten Schmiedeisentheile , bestimmt aber durch die
gußeisernen Säulen , welche nicht nach Vorschrift angefertigt waren und des¬
halb mit vieler Mühe und Zeitaufwand erngepaßt werden mußten , entstanden .
Außerdem sei durch die in der Aufstellungszeit stattgehabte Ueberfluthung
des Curgartens die Arbeit theils direct , theils indirect durch Versandung
der Säulenfüße re. beeinträchtigt worden . Die Bau -Commission empfiehlt
dem Gemeinderath , die angesetzte Strafe von 260 auf 60 Mark zu ermäßigen ,
da theils die verzögerte Fertigstellung durch Ungenauigkeiten im Guß der
Säulen und Fußstücke (weiche nicht von den Gesuchstellern geliefert wurden )
veranlaßt ist , indem hierdurch denselben unvorhergesehene Mühearbeiten er¬
wuchsen . Der Gemeinderath schließt sich dem Antrag an . — Zu dem von
dem Herrn Stadtbaumeister vorgelegten Prostet nebst Kostenanschlag zum
Neubau der Mittelschule in der oberen Rheinstraße constatirt die Commission ,
daß das in Zeichnungen und speciellen Kostenanschlägen roriiegende Prvject
zum Neubau einer Mittelschule mit den vom Gemeinderath auf Grund bett .
Beschlüsse der Bau -Commission vom 29 . Januar c. und der Schuldeputation
vom 2 . Februar c. festgestellten Skizzen und summarischen Kostenüberschlägen
übereinstimmt und empfiehlt dieses einschließlich der Einfriedigung und
Regulirung der Spielplätze und des gesammten Mobiliar « ad 412,000 Ml .
veranschlagte Project zu Ausführung . Ein vom Stadtbanmeister ausgestelltes
zweites Project , in welchem die nordwärts belegenen 6 Schulzimmer mit
ihrer Hauptachse von Süden nach Norden angeordnel und von Osten be-
leuchtet ffind , glaubt die Commission nicht empfehlen zu sollen , weil nach
demselben der Hauptkörper des Gebäudes um ca . 3 Meter weiter von der
Straße zurückgeschoben werden müßte und hierdurch die hinter dem Gebäude
belegenen Spielplätze entsprechend verkleinert werden würden . Die Com¬
mission macht schließlich daraus aufmerksam , daß behufs Regelung der Grenzen
des Schulplatzes mit den Cigenthllmern der anschließenden Grundstücke —
v . Reichenau , Peter Klein und W . Gail — noch zu verhandeln sein dürfte .
Die Bau -Commission beantragt die hier vorgelegten Pläne etwa 8 Tage zur
Einsicht aufzulegen und ist auch der Gemeinderath hiermit einverstanden , nur
Herr Meckel ist gegen diesen Plan und bemerkt hierzu , für ihn bleibe e» sich
ganz gleich , ob schon heute oder erst in 8 Tage » über diesen Plan beschlossen
werde ; er werde es nicht unterlassen , diesen seinen Protest in da « Pro -
tocoll aufnehmen zu lassen . Er stimme nun einmal nicht für die einreihige
Schule . Die Schwierigkeit zur Genehmigung dieser Pläne liege in der
Facade , wie sich dies auch schon früher kund gegeben habe . Es seien ganze
Generationen in zweireihigen Schulen groß geworden warum solle dies
nicht auch ferner der Fall sein . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , die
Entschließung für dieses zweite Project beruhe auf einem Gemeinderaths¬
beschluß . Durch Beschluß des BürgerausschusseS seien die Pläne nur deß -
wegen zurückgegeben worden , um mehr Schulräume zu fertigen , ob aber die
Schule ein - ober zweireihig werden solle , davon sei keine Rede gewesen .
Herr Beckel beschreibt eine kürzlich von ihm in Sachsenhausen besuchte
Schule , ähnlich wie die hier vorliegende Zeichnung eine solche darstelle ,
und kann nach Einsichtnahme und der deßfulls eingezogenen Erkundigun¬
gen dieses Project nur als sehr praktisch bezeichnen . In gleicher Weise
erwähnt Herr Dr . Schirm eines von ihm in Leipzig gesehenen
einseitigen Schulgebäudes für -2000 Schüler und wird hierbei insbesondere
die Idee für eine durchgreifende Ventilation hervorgehoben . Herr Meckel :
Der Fehler liege darin , daß das Terrain zu groß gekauft worden sei und
dadurch die Facade nue ungewöhnliche Länge erhalte . Wäre ein weniger
großes Terrain voihanden , so müsse sich d r Baumeister bei Ausstellllng der
Zeichnung mehr auf Quadrate beschränken. Herr Dr . Schirm : Ich gebe
zn , daß ein zweireihiges Project nicht so theuer kommt wie ein einreihiges ,
und wenn überhaupt gespart werden soll , dann bin ich auch dafür . Die
Schuldeputation hat aber nicht nach dem Kostenpunkt , sondern nach der
Zweckmäßigkeit zu fragen und deßwegen hat sie sich für eine einreihige Schule
ausgesprochen . Will die Gemeinde den Gelbpunkt im Auge haben , so soll
sie auch ein Gutachten der Schuldeputatwn nicht weiter einholen . Herr
Meckel stellt hierauf die Frage an den Herrn Stadtbanmeister , wie lange
die ganze Front des neuen Schulbanprojects werden solle ? Antwort : 68 Meter .
Daun mache ich daraus aufmerksam , fährt Herr Meckel fort , daß für 68 Meter
Läuge nur 8 Schulräume in einem Stock vorgesehen sind . Der Gememde -

nehmen . — Nach § . 60 deS Reglements der Nass . Brandversicherungs -Anstalt
werben jährliche Prämien an Feuerwehrmänner entrichlet . Aus den Antrag
des Herrn Brand - Directors bei dem Herrn Landes -Director , diese zu zahlen¬
den Prämien der freiwilligen Feuerwehr zufließen zu lassen , wird beschlossen ,
diesem Antrag sich anzuschließen . — Eine Verordnung , betreffend die allgc -
meinen Vorschriften über das Psandleihgewerbe , kommt zur Verlesung . Nach
der Ansicht beS Herrn Handelsministerr ist diese Angelegenheit nicht im Wege
des Gesetzes zu regeln , vielmehr bleibt die Ueberwachung desselben den be¬
treffenden Bezirksregierungen überlassen . Mit der Abfassung der einschlagen -
den Bestimmungen , welche von der Polizei -Direction vorgelegt worden sind ,
erklärt sich der Gemeinderath einverstanden . — Auf Bericht der König !.
Regierung zu Cörlin an das König !. Ober -Präsidium zu Stettin hat der
Auswanderungs -Unternehmer Johanning (in Firma Johanning & Behmer )
auS Berlin die Auswanderung nach Neu -Seeland empfohlen und durch sein «
Agenten weiter verbreiten lassen . Da die in Preußen zugelassenen Aus -
MNberungs -Unternehmer nur dazu berufen sind , dem zur Auswanderung
Entschlossenen zur Ausführung die ;es Entschlusses die geeigneten Mittel und
Wege zu zeigen , nicht aber dazu , den Entschluß zur Auswanderung herbei -
zuführen ober zu befördern , hat bet Handelsminister durch Erlaß vom
4. d. Mts . verfügt , daß das König !. Polizei -Präsidium zu Berlin zu ver -
anlaffen sei, den re . Johanning hierauf hinzuweisen und ihm dabei zu er¬
öffnen, daß , wenn ferner durch seine Agenten zur Auswanderung aufgefordert
oder ermuntert werde , er auf eine Erneuerung seiner Concefsion nicht zu
rechnen habe . Diese Verfügung ergeht an sämmtliche Regierungen mit dem
Auftrag , etwaige Zuwiderhandlungen des rc . Johanning und seiner Agenten
zur Anzeige zu bringen . — Dem Anträge des Verschönerungsvereins , um
Anlage zweier Promenadewege nach der Fischzuchtanstalt , hat sich die König !.
Oberförsterei aus dem Grunde entgegen ausgesprochen , weil es im Interesse
btt Waldcultur liege , daß nicht so viele Wege angelegt würden . Auf ein
nochmaliges Unterhandeln seitens des VerschönerungSveretns mit der Forst -
behörde hat ersterer sich entschloffen , den durch den Distrikt . Hebekies '
führenden Weg beibehalten zu wollen . Wie schon früher der Gemeinderath
ein Bedenken hierbei nicht geäußert , so kann sich derselbe auch heute nur im
Sinne bei Antrags des Verschönerungsvereins anschließen . — Ein an ben
Herrn Oberbürgermeister gerichtetes anonymes Schreiben kommt zur Ver¬
lesung. In bemfelben ist u . « . vorgebracht , bie Verlegung bet Post dürfte wohl
Gegenstand bet Stadtbehörde sein , die Fütstl . Turn - und Taxis ' sche Pastver -
wallung hätte s. Z . zu demselben Zweck (zu einem Postgebäude ) einen passenden
Platz gesucht und gefunden . Das dazu ausersehene Terrain sei jetzt im Besitz der
Stadt , es sei dies das ehemalige Waisenhaus . Der Garten und der damalige Bau¬
platz (jetzt neuer Nonnenhof ) wäre dazu bestimmt gewesen . Dieses Schreiben wird
ad acta genommen . — Der Herr Gärtner Siesmayer theilt dem Ge -
meinderath mit , daß er zur Abschätzung der Gewächse am Curhaus den
Herrn Gärtner Grüneberg aus Frankfurt vorgefchlagen habe . Hiergegen
ist nichts zu erinnern . - Die Herren Architecten Grosius * Schmieden
ja Berlin sind auf die seitens des Gemeinderaths gemachten Abänderungen
der Pläne und Kostenanschläge zur Erbauung eines neuen Hospitals einge¬
gangen . Cs handelt sich nun weiter darum , ob die Arbeiten durch ein
Gmeral -Entreprise ober mittelst einer allgemeinen Concurrenz zur Aus¬
führung gebracht werden . Der Herr Vorsitzende theilt hierzu mit , daß die ge¬
nannten Herren über ihre Leistungsfähigkeiten die besten Zeugniffe aufzu¬
weisen hätten , daß sie zuletzt ein großes Hospital in Friedrichshain zu Berlin
fertiggestellt und außerdem jetzt mit bet Ausführung einer großen Kaserne
betraut seien . Herr Meckel : Unb wenn ein ganzes Ries von Attesten
twrliegt , so werbe ich mich gegen ein General -Entreprise aussprechen ; man
fo« bie Frage über Beschaffung bet Geldmittel hier ganz » « erörtert lassen ,
vielmehr möge der Gemeinderath mit seinem Plan vor den Bürgerausschuß
treten ; der habe das Geld zu bewilligen . Herr Rocker : Es wäre gut unb
™ allgemeinen Interesse , baß womöglich diesen Winter noch ein großer
* 5etl bet Erdarbeiter , fertiggestellt werbe , und zwar aus dem Grund , damit
den »Wien jetzt schon brodlosen Leuten ein Verdienst geschaffen würde ; letztere
Mage werde vielleicht im Lause des Winters noch manchmal an den Ge -
membetatb herantreten ; im klebrigen spricht sich Redner nicht für ein Cnttc -
pn e, wohl aber für eine Concurrenz aus . Es wird beschlossen , die vorge -
“ 8™ Plane zu begutachten unb demnächst zu beten Genehmigung , sowie be=
Wtd ; des Baucapitals vor ben Bürgerausschuß zu treten . — In bet von ben
gerren Emil Schott , Wilhelm Fischet , Jacob Geis unb Philipp
v » » eingereichten Beschwerbe , baß , nachdem bie Wörthstraße erst kurze Zeit
hergestellt sei, sich bieselbe schon jetzt in einem Zustande befinde , aus dem bet -
Wehe , daß bei Anlage derselben sowohl in Bezug auf die technische Aus -
Mung , als auch in Bezug auf das Material Fehler vorgekommen seien ,
v»

"
.»deschwerdefühter um Einsichtnahme des Zustandes der Straße

ourch d,e Baucommission . Die letztere hat eine Localbesicht vorgenommen und
M m ihrem Gutachten : Die Fahrbahn der Wörthstraße ist im Jahre 1874

früheren Bauverwaltung in halber Breite mit Stückung und
« . si?

1
r6.. " ." ffhen worben . Hierbei scheint bem Einschlemmen der

c" ? ,
e.n " er städtischen Canal - rc . Anlagen , wie auch bet Privatanschlüffe

2 ?™ für bie einzelnen Häuser nicht die erforderliche Sorgfalt zuze -
8™ fern . Im Laufe d. I . haben sich wiederholt längs der ganzen

ro -
n,un ®en ' unb öwar theilweise bis zu einer Tiefe von einem

mit m t* • Fezetgt. Es mußten dann Reparaturen vorgenommen werben ,welchen zeboch ein gehöriger Zusammenhang beS oberen Straßenkörpers
wl .?

a,? er‘ ^ s vielfach durchbrochenen Gestücks nicht zu erreichen war .
lommi , daß die nur in halber Breite ohne Rinne hergestellte Fahr -

Bäh . wesentlich geringere Widerstandsfähigkeit hat , als eine in ganzer
wii-u. . ^ sehen Rinnenpflasterung eingespannte gewölbte Fahrbahn haben‘W : ferner bie außerorbentlich starke Inanspruchnahme burch bas Fuhr¬
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kaum mehr nach , so daß eine Moderirung innerhalb des letzten Satze « zur
Einbuße der Einheitlichkeit notbwendig erschien . Am ersten Satze hätte noch
eine größere Einheit de « Streic .,quartett «, namentlich der Violinen , erzielt
werden biirren . Der Gesang war durch zwei Bortrtige de « Frl . Resch ver-
treten Daß dieselben nicht auf dem Niveau de« Concerte » standen , wollen
wir nicht weiter erörtern ; aussprechen aber müssen wir uns gegen die Lustig,
teit der Peg ' eitung an den Stellen , wo Waldesduft und Waldeszauber in
Kornartigem Satze der Intention Schumann

'« gemäß rn duftiger Darstellung
ausgedrückt werden sollen , und namentlich in unmittelbarem Anschluffe an
bie Momente , in denen da « Klavier durch einen Meister wie Reinecke seine
Weihe erlitten . , , , . . . , . ,

+ + Wiesbaden , 30 . Nov . Herr Adolf Kleber hat ferne Häuser
Adlerstraße No . 10 und Ecke der Adlerstraße und dem Hirschgraben No . 1h
für den Preis von . 18,000 fl . an Herr ). Adam Mosbach dahrer verkauft .

? Von heute ab übernimmt der Herr Kreisgerichtsrath Dreffenbach
die Functionen des Untersuchungsrichters , und der bisher mit diesem Amt
betraute Herr Kreisqerichirrath Keim tritt an dessen Stelle als Richter bei

” emb
„ (gn

‘\ tiel <6et Art für die nächste Zukunft die Mägde zu

dingen sind .) Frau : Um 7 Uhr werden Sie geweckt , kleiden sich an

unterdessen macht mein Mann Feuer , meine Tochter kocht den Koffer , der

Bäcker bringt das Brod . Zu Ihrem Kaffee können Sie die Zeitung lesen

Um 10 Uhr erhalten Sie ein Glas Wem nut zwei Paar Bratwurstchen oder

Schinken , um 1 Uhr wird gespeist . Nach Tisch können Sie eme Stunde

schlafen , um 3 Uhr trinken Sie Kaffee , Abends haben Sie Brotmmü

Salat und eine Flasche Bier und können dann nut Irem Liebhaber dir

10 Uhr spazieren gehen . Die Höhe deS Lohnes dürfen sie selbst M •

Wenn Ihnen die Bedingungen recht sind , wozu ich Jhnen furNeberezung

Zeit gebe , werde ich morgen anfragen iaffen , wie Ihre Entscheidung lautet .

(Berloosunqskalender für December .) Am I . : KurheffM

40 -TH !r .-L . von 1845 ; Sachsen -Meininger 7 -fl -L . v . 1870 ; 3 »

Mindener E - 8 . lOO- Thlr .-L . v . 1870 ; 4 pEt . Memmger Pramienpfandbrufe

v 1871 ; Oesterreichische lOt) fl .-L v . 1864 ; Prst Windüchgrätz W -ßeL «.

t 1844 ; 3 -pCt . Türkische 400 .Frcs .-L . v . 1870 ; 3 -pCt . Stadt Bruffel l00 -zm .-p.

v 1856 ; 4 -/ - -M Stadt Neapel 150 -Frcs,L . v . 1868 ; 3V °-pEt . Et -dt

Reggio 120 .Frcs .-L. s . 1871 ; Oesterreichische 250 -fl -L . » . 1839 . « m IL.

Stadt Salzburg 20f ( .--8 . v . 1872 . Am 10 . : 3 -pCt Stadt « rüffel 10o-

Frcs .-L v . 1372 . Am 15 . : Ansbach .Gunzenhausener E .-« . 7 -fl
^
-L v. IM ,

3-pEt . Belgische Communal lOO -Frcs .-L. v . 1861 ; 3-M - Stadt Amsterdam

100 . fl .-L . v. 1874 . Am 16 . : Stadt Mailand w - Srcs .-L. v . 1866 . «

31 . : Badische 35 . fl .--2 . v 1845 ; Braunschweigische 20 -Thlr -L. v. lM ,

3 -pCt . Stadt Brüffel 100 -Frcs .-L. von 1853 ; Stadt Venedig 30 -lite -t .

I v . 1869 . _________ —

( Eingesandt . )

( Zur Wahl . Zwei Fragen .) Bekanntlich ist es Princip aller Par «

Bei vorkommenden Wahlen jeder Art dahin zu wirken , daß »« lgnete MaE

je ihrer Farbe ausgestellt und gewählt werden . Haben wir nun d-e

gänge der jüngsten Wählerversammlung bet 2 unb 3 . klaffe richtig «uM

saßt , so besteht die Wadlcommtssion zur Aufstellung ° ° n smiRdatw l

Gemeinderath und Bürgerausschuß nur aus liberalen und meist fortfchr

finnteu Männern . Ist diese unsere Auffassung correkt ,
in die ausgestellte C - ndid - tenliste ein Mann , den der Führer d r ForiM u

Partei vor
'

noch nicht langer Zeit , gelegentlich derLanbtagswahl n Hom«

mit ganzer Entschiedenheit bekämpft hat ? — Da ■üöerbteä bw, , mit vs .

des Oberbürgermeisters , zwei einzigen Juristen de « Gememderaths dem

ausscheiden , wäre es da nicht angemeffen , womog .: g- w >eder .im e«

Juristen w wählen , da fast in jeder Gemeinderatc, ? itzuug iu " ,tilck ck »

vorkommen ?
'

Einige Wähler bciJmelbenW ®

der Strafkammer ein .
'

? ( Verunglückt .) Einem beim Rangireu des Eisenbahnzuges zu
Oberlahnstein beschäftigten Arbeiter wurden am Montag Früh um 5 Uhr
die beiden Beine überfahren . Wie wir vernehmen , hat die Amputation de«
einen Beines bereits stattg - fund -n und stobt zu befurchten , daß auch das

andere abgenommen werden muß . Der Unglückliche ist Vater von fünf Kindern .
— Die neue Rang - und Quartierliste der Königlich preußischen

Armee für das Jahr 1875 nebst den Anciennetätslisten der Generalität und

der Staabsofficiere der Armee ist dieser Tage in der König !. Hof -Buchhand¬

lung von E . S . Mittler L Sohn erschienen . „
- Der Rückfluß der ausgeführten Reichsgoldmunzen hat in

letzter Zeit größeren Umfang angenommen . Die Preußische Bank hat seit
dem 18 . September d I . überhaupt an Reichsgoldmunzen 36,590,303 Mark

gegen 17,009,475 Mark in Barren angetauft , lieber den Verbleib der aus¬

geführten Reichsgoldmünzen ist festgestellt, , daß nur Belgien dieselben einet

Umprägung unterzogen hat , während sie in Frankreich und England ange¬
sammelt sind und jetzt von dort wieder nach Deutschland zuruckfließen .

— Die polizeiliche Eoncession zum Kleinhandel mit Branntwein

schließt nicht die Genehmigung zum Ausschank von Branntwein , wie derselbe

in bestimmten Lokalen zum Verkauf auf der Stelle erfolgt , em . »Dies er¬

gibt sich aus dem Wortsinn und dem Begriff des Ausdruckes Kleinhandel ,

sowie aus der Vorschrift des § . 33 der Reichs Gewerbe -Ordnung , m we ckt

die Erlaubnis , zur Gastwitthschast , zur Schantwirthschaft und zum Klein-

bandel mit Branntwein oder Spiritus auseinander gehalten und ausdrück¬

lich unterschieden worden . ' ( Erkenntniß des Ober - Tribunals vom 2 . No¬

rath beschließt , die Beschlußfaflung über dieser Project auf acht Tage an, - I

»usetzen . - Herr Rentner H . Sontag beantragt die baldmöglichste Her - I

ftellung eines Sanalanschlusses de, von ihm erworbenen früher Hoffmann - i '

ich en Grundstücks im Quartier an der englischen Kirche . Derselbe würde |
brrect zum Salzbach zu führen fein und zwar an der südöstlichen Ecke seines I

Grundstücks ? etwa 4
^
Meter von der südlichen Grenze . Die Anlage bittet I

o,err Sontag auf seine Kosten auSzusühreu , soweit da « öffentliche Terrain I

davon berührt werde , mit einem Emsteigschacht unmittelbar an der Grenze I

unb verpflichtet sich Antragsteller , bie erwachsenden Kosten der Stadt inner - I

Salb 8 Tagen nach Anforderung zu zahlen . Zu diesem Antrag gibt der I

Gemeinderath seine Genehmigung . - Herr Usinger dahier beschwert sich 1

bei dem Gemeinderath , daß et bei Vergebungen von Lrottolrpflastertmgen oft I

billiger offerirt habe , al « andere Submittenten unb doch habe er feine Liefe - I

rnna erhalten . Der Herr Stadtbaumeister bemerkt daraus , daß laut Ge - I

meinderathsbeschluß Asphalt -Trottoire ein geführt werden sollten und wa « I

bie Pflasterung der Straßen anlange , so seien Basaltsteine und keine Thon - I

platten , wie solche der Beschwerdeführer offerire , zur Vergebung ausgeschrieben . I

Auch in Bezug ans Lieferung von Bordeifen , führt Herr Usinger an,Jet er I

unberücksichtigt geblieben unb liege kein Grund vor , ihn von allen städtischen |
Arbeiten auszuschließen . Er fei in Cöln priimiirt und habe , n München 1

mit gutem Erfolg die glasirten Platten al « Straßenpflaster in Anwendung I

gebracht Herr Meckel ist der Ansicht , nm da « Praktischste zwischen den I

offerirten Platten und Steinheimer Steinen heranszufinden , möge man bet I

bet bemnädiftigen Plasterung zweier Straßen eine Probe anstelle,i und würde I

e« sich alsbald anfklären , welche « Material da « beste sei . Herr Dr . ’s * lrm I

spricht sich gegen diese Platten , wie solche bei dem Trottoir tn der MUllerftraßc l

verwendet sind , au « dem Grunde au «, weil bei Frost da « Wasser tn den |
Rinnen friere und somit das Pflaster nicht ohne Gefahr zu pafftren fet ; j
ebenso spricht sich Redner gegen die offerirten Bordeisen au «. Der Gemeinde - I

rath beschließt hieraus , dem Herrn Usinger zu eröffnen , daß er sich be , einer i

demnächstigen Concurrenz beteiligen möge . Der Äontgl . Bauinspec .o -, I

£ >err Esser , trägt vor , die Stadt möge vcramaffen , daß an dem Durch - 1

aanq von der Emserstraße bi « zum Bonrbonu «' schen Besitzthnm eine Rinne l

angebracht und eine Einlaßöffnung in den Canal hergestellt werde damit I

der Schlamm sich nicht in die Emserstraße ergieße . E « wird beschloflen , die I

betreffende Arbeit zur Ausführung zu genehmigen . Nach dem hierüber aus - I

gestellten Kostenanschlag wird die Ausführung der Rinne 135 Mark , die I

Ehaussirung mit Schrätteln 125 Rtark , sowie em Schlupfrohr mit Rost I

90 Mark betragen . (Schluß der öffentlichen Sitzung .) ,
8 Wiesbaden . 30 . Rov . (Thealer - Symphonre - Concert .) Em I

Cvncert , auf deffen Programm der Name eines Reinecke m doppelter Weise

vertreten ist , stempelt sich schon a priori zu einem außergewöhnlichen Unb

außergewöhnlich war da « gestrige schon um Reinecke s Klav,erspiel halber ,

wenn wir den gleichzeitig verdienstvollen Eomponisten auch nur m zweite

£ inie setzen wollen . Da » war ein Spiel an « dem Geiste der guten , ächten ,

deutschen Schule und dabei aus der Höhe der modernen virtuosen Technik ,

ein Spiel voll Klarheit , Energie , tiefster Empfindung , em Spiel , einer Hand |

entguollen , für die weder in der mittleren Ftngerrelhe , noch tn der äußeren |
Spannung Schwierigkeiten existiren , und Fingerspitzen emperlt , da eine Ab¬

tönung hervorzaitbern , wie man sie bei dem virtuosen Gepauke der modernsten

Richtung kaum mehr zu hören bekommt . Wie unter solchen Agentren das

herrliche Beethoven
'
sche Q -dur - $ oticert sich gestalten mußte , von den ersten

Paffagen an , in der Laden ; , in dem Wettkampfe zwischen Piano und Orchester ,

ttt d- r seelenvollen Santilene , den anmuthsvollen Perlenwetsen bis zu dem

sieghaften Abschluffe de » zweiten Satze «, läßt sich leichter denken , als be -

schreiben . Der ziemlich starken Schwankung , welche sich am Schlüsse

bemerkbar machte , wollen wir keine weitere Bedeutung zulegen . Auch

in den Solo - Piecen , dem von Lißt tranSscribirten Larghetto be «

Mozart ' schen KrönnngSmarsche «, dem „ Marcia giocosa
“ von Hiller und

am Springbrunnen
' von Schumann herrschte derselbe Tonzauber . Das

Publikum war in seinem Beifalle enthusiastisch und der liebenswürdige

Künstler dankte ihm durch eine außerprogrammatische Piece , eme Paraphrase

des Liede « de « Grobschmiede « an « seiner Operette „ Ein Abenteuer Handel » .

Um bei Reinecke noch zu verbleiben , wollen wir gleich seiner OmoU Symphonie

aedenken . Daß dem Eomponisten bei der Veranlagung derselben der Held

der Oehienschlägerffchen Tragödie „Hakon ckarl " vorschwebte , den er tm

ersten Satze in dem energisch durchgeführten Thema schilderte , daß tm

»weiten Satze „ Thora ' s " Klage um den verlorenen Geliebten sich an «- |
?»rid )t - daß tm dritten Satze un « ein Fest in Odin ' « Opserham entgegen ;

tritt und im vierten Satze sich das Bild einer Schlacht zwischen Jarl mtd

dem Helden Olaf abwickelt , sind allerdings Haltpunkte für die äußere Er -

faffuno ; vorn streng musikalischen Standpuntte aus mdeß steht die sympho¬

nische Behandlung im Vordergrund . Und so finden wir den ersten Satz als

de» bedeutendsten ; diesem zunächst steht der vierte mit s-mem schwungvollen

sieghasten Motive ; nur gelangt dieser nicht so zu vollster Glanzeutfattung

durch die schwächere Behandlung des Gegeumotiv ». Der zweite Satz ist

stimmungsvoll , der dritte wohl der schwächere in Gedaiikenzetchuung tote

auch nach der formellen Seite . Das Colortt der ganzen Symphome tst

ernst fast etwas trübe . Was die thematisch -shmphomsche Verarbeitung be -

trifft erscheint sie, namentlich in den drei Hauptsätzen , vollkommen stylge -

recht . An der Spitze be« Eoncerte « stand die Mendel - sohn ' sche ^ -äur -sym -

phonie . Wir können un « über dieselbe heute nicht weiter verbreiten
^

und

wollen nur erwähnen , daß sie im Ganzen schwungvoll durchgesuhri wurde ,
der erste und letzte Satz waren indeß in allzu rapidem Tempo genommen ,

au einzelnen Stelle » konnten die Bläser , die doch sehr tüchtige Kräfte sind ,
"

wh R - tlra der L . Schellmberaffchen Luk -Bschbrnck --res tu
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Geschäflsverändermig Mittwoch 11
Morgens 9 Uhr anfangend , in g

aursaale durch die urnerzeichmim ^ uciwnatoren nach - g

prompt besorgt .

Wegen i

den 1 . Deccmber

Filzhttte ,

das Neueste für die Winter - SaiM in grotzer ^ lMoahl . sowie

Damen - Filzliute ^
Filzschuh - , Filtrirtrichter , Filzdecke « , Reitdecke « rc .

inrpfiehlt zu reellen und billigen Preisen .

Carl Celfius , H u t l a g e r ,

L»a « aaaste 20 , neben „ Hotel Adler .

NB . Me Reparaturen an Herren - und Damen - Hütm werden

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch drv 1 . D - eember

von ,

500 Flaschen deutscher Llgneme
und französischer Rotdweiue

Ä ® Ä '
m

“ " » » “ « “ » teru ™ ? . s . r
zu haben

Bahnhofstraße 12 .
OVOA ■

hiesigem Rathhaulfaale durch die umerzeichm en nneu » » »

verzeichnete Waaren gegen glnch baare Zahlu -u Ixiiu» mel ,
Rum - und AraepunsÄ , Cognae , Anisette , Kumme » ,

Rum , Bittern - Rothwei « u . s . w . . ,

Marx & Beinerner , Auctwnatoren .

Cäcüien - V erem .

i . Sä
“ wtCÄK

schule stattsindenden jährlichen

General - V ersammlung
ergebenst eingeladen .

Tagesordnung : Jahresbericht .

Revisionsbefund .

Neuwahl des Vorstandes .

Statutenrevision .

d . » 29 . R - v -md - . IS75 .
| ( f Vor [itanJ

Waaren Versteigerung

tm Fehr scheu Coueurs .
W O

9 -Tvccmbct I . I . , Vormittags
Dduuerst ^a

^ mmen
*

die zur Concursmaffe des Philipp

Xa Si '
® in - welche bei der ersten Versteigerung keme

( haben , zum zweiten Male in dem grotze «
Eieigllebhaber getunom yu , t -

Versteigerung .

tinb
^

bieS
^

2 Stücke Regenmanteltuch , betriebene Ecke

ohue
^

Rückstcht auf den Schätzungswerth ertheilt

^ Esbaden, den 28 . November 1875 . . .

^
Wte - vaoen ,

Der Massecurator : » r . « rnelr .

Bekanntmachung .

s, » rv
mMlaende Möbel gegen Baarzahlung versteigert : E,n Sopha und

a e 1 Nußbaumtisch mit 4 Einlagen , 1 nußbaumene Kommode ,

• Si r » SSSnl 1 Spiegel mit Goldrahme , 2 voll -

Mnbiae Betten Weißzeug,
'

einige Stück Leinen , feines Porzellan ,

l
^

elegant^ Kaffee -Service , div . Bilder , große Zimmertepp . che , sowre

” » » » * « “ * * •
Perd . M - N° n ° t ° , .

Srhublouen
, u IWM d - ß « <- A -» m « l» d « m

gwb - r,M ! w - HI, » » P <W
E « < d - r Sr - binftmi - .

Restauration Martins ,

Don h - ut - m etae
’ sÄ Wt3i * » alt,tt

60 Pf . - ---- 21 kr .

Schuh -
, Stiefel - u . Wollwaaren -

Versteisierung . s
TSreitüd bea 3 . Deeemder , Vormittags 9 Uhr

anfnngend , werden in dem hiesigen Rathhaussaalldurch
^

me un
^ ^ j

zeichneten Auctionatorere nachverzerchnete Gegenstän . ,
$ t

~ }
50 Paar Damenstiefel , 12 Dutzend Wz - , und Leder - Pan ope ,

Herren - Zug - und Schastenstiefel , Stulpen , " " e P ^ h ' e Kopstüch -c,

Wümmse , Kinderstrümpfe , Socken . Foulards
10 Dutz Tasch

tbcher u . dgl . , öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteMtt .

Marx & Beinerner ,

302
_______________

Anetionatore « .

Neueste Taschenfahrpläne ,

Regenschirme werden solid reparirt Wellritzstratze 8 , Part . 4360

^ 02

Versteigerung

3u Weihnachten
“ä ? ä

*

‘ J5 HerrewHEdm
^

Damenröcke , Kopftücher , Kniewärmer ,

Fäustlinge für Kinder , Buxkin - Handschuhe , Stauchen , Kappen ,

Puppen , Kopftücher , Ball - und Theater - Shawls rc . zu den brlligstm

Marktstrafze 13 , < » • Marktstrafze 13 .

Steinnuss - Kiiöpfe ,

Horn - Knöpfe ,

Sammt - Knöpfe ,

Lava - Knöpfe
in größter Auswahl sehr billig bei

oq
19ß5ß es . Wallenfels » Langgaste



18 » 5r 4437

P « ismN ^ tn ^ swahl und zu allen

Prim « Tafelfelgen ,
Mnscatel - Datteln

,

Boyeanx - Tafelrosinen
< l . r . Illlz <- | Wwe .

Frische

Ggmonder Schellfische
reffen heute ein bei . !>- Kfipcr , Kirchgaffe 32 . 4714

W _ __

Elegante Grepp - Liss - Rü ^
Mull - und Tüll - Rüschen

’

w f - Wallento ,
-- - - - - Langgaffe 33 .

Da ich keine gestickte Pantoffeln und sertior Li ?
schuhe mehr führen will , so werden dicselb niZ £ £ >

 Bahnhofstraße 12 .
'

Ecke der Rleich - und Helenenstroße 2a -

Colonialwaaren - & Landesproducten -

__Wiesbadener Lagblatt .

< harcut « * rie Behrens l Be ^ pirator ’
s Tl ^ ÄSi

2 SB . 4 »

“ ”
! 6£ 6lil *

N

®

.iHirX " * ‘
r7 ^

VMM . « an ^ a «. LH9a, | i

470
Kräh »

.
’ 7 “ Marktstratze 6 ( am Schillerplatz ) .

- ■■
b ° fle bei J . B . Baur , „ Pension Baisse “

, (Taunusstraße 6 ) .

. .. „

Kieler Bückinge
empfiehlt « ,
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Haltung umstehen kann , wird zum 1 . Januar gesuchl .
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Näheres in der Expedition d . Bl .
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Wie - Sad - E LagblarL .

Wie gestern im Walde , so vermochte Miloslaw auch fitzt nicht
eines ihn überkommenden Grauens zu erwehren . Wurden auch fiter bem
Nia -Pieklos Opfer gebracht ? War es doch , als ob das Gethier Fmii
witterte ; kreischend und mit den Flügeln schlagend umkreisten die Raben
den Thurm . Er war im Begriff , sich abzuwenden von dem ihm unanae -
nehmen Anblick , als sein Waffenträger zu ihm trat , und ihn aufforderte
hinabzukommen in den Burghof , woselbst sein ehemaliger Spielqesäbrte
Piast ihn zu sprechen verlange .

’

„ So hast Du dem Schwerte entsagt und führest die Pflugschar ?«
redete Miloslaw nach der ersten Begrüßung ihn an . Piast aber erwiderte ■

„ Als der Vater gestorben war , bedurfte meiner die Mutter ihre
Wohlfahrt lag mir am Herzen und auch die Pflugschar ist ein ebren-
werthes Werkzeug . Aber nicht wegen leerer Worte kam ich hierher
sondern in wichtiger Angelegenheit und zwar , um Dir und Deinem Vater
Nachricht zu bringen über das Verbleiben Deiner Schwester Schepicha«

Nahende Schritte unterbrachen Piast ' s Rede und zur Seite tretend
erkannten die beiden jungen Leute den Fürsten Popiel in dem sich ihnen
nähernden Manne .

Sein Antlitz war bleich wie gewöhnlich , nur in den roth umränder¬
ten Augen glühte ein unheimliches Feuer und wirr und struppig hingen
ihm die Haupthaare und der Bart um das Gesicht , was ihm den Bei¬
namen des „ Struppigen "

einbrachte für alle Zeiten . Miloslaw und
seinen Gefährten gewahrend , blieb er , mißtrauisch von Natur , stehen und
fragte , wer der Leibeigene sei, mit dem der Woiewodensohn rede .

„ Ich bin kein Leibeigener, " erwiderte Piast mit fester Stimm -,
„ sondern ein freier Mann auf eigenem Grund und Boden am Ufer dcs
Goplo .

"

„ Fürwahr, " rief höhnisch auflachend Popiel , „ ich bin doch ein statt¬
licher Fürst ; überall , wo ich Leibeigene und Vasallen zu sehen meine , treffe
ich auf Freie und Fürsten . "

Plötzlich aber verzog sich sein hohnlachender Mund und der Aus¬
druck des Schreckens trat auf sein Gesicht . Hatte es ihm doch gedünkt, als
sähe er auf dem Haupte des Landmannes einen goldenen Reif erglänzen,
ähnlich dem , den er in seinem stets wirren Haare trug . Da schrack et
zusammen und eilte von dannen . Piast aber zog den Fürstensohn mit
sich fort aus der Burg . In der Hütte am Gopolosee angelangt , waff
sich diesem die Schwester in die Arme , und Miloslaw glaubte einen böse»
Traum zu träumen , als er von ihr ersuhr , was ihr gedroht hatte, und
wie sic dem Tode entronnen war . —

Als sie vor mehreren Wochen nach Burg Kruschwiza gekommen
war , hatte sie Gierda sehr freundlich empfangen . Schepicha konnte jedoch
kein Herz fassen zu der freundlich lächelnden Base , denn sie sah bald , daß
sie es nicht aufrichtig meine , auch daß sie ihre Dienerin wenig gütig be¬
handle , sich oft herrisch und launenhaft gegen sie zeige .

Bald auch veränderte sie ihr Benehmen gegen Schepicha , weil diese
der Fürstin Ansinnen , den Glauben Ieffas zu verlassen und dem deS
Nia - Pieklos sich zuzuwenden , mit Entschiedenheit abgelehnt hatte . Gierda
jedoch ließ nicht ab , in sie zu dringen , da sagte Schepicha mit Abscheu :
„ Es wird Dir nimmer gelingen , mich dem Glauben meiner Vorfahren
abtrünnig zu machen . Die guten Geister aber , das sehe ich , sind aus der
Burg unseres Ahnherrn gewichen , und eingezogen in diese mir Dir , der
schlimmen Tochter der Wenden , die alles verderbenden Geister der Hölle .

"

Da erbleichte Gierda vor Zorn und sie sagte mit glühenden Augen
und bebenden Lippen : „ Du wagst es , übermüthige Magd , mich zu
schmähen , den Zorn Derjenigen zu reizen , die Du nicht kennst ? Gutes
halte ich im Sinne mit Dir , weil Du es aber verschmähest , soll Dir das
Böse zu Theil werden . "

Nachdem sie also gesprochen hatte , rief sie ihre Diener und befahl
ihnen , Schepicha in ein finsteres Thurmgemach zu werfen , desfen Thüre
sie selbst hinter der Gefangenen verschloß . Einige Tage darauf wurde
sie gefesselt und in ein anderes Gemach , das sie vorher weder gesehen
noch betreten hatte , gebracht . In einer Ecke desselben befand sich ein lang
herabwallender Vorhang , dieser rauschte in die Höhe und Schepicha sah
Gierda mit aufgelöstem Haar vor einem Bilde stehen , das in der Dunkel¬
heit funkelte , als sei es von glühendem Erz . Ein betäubender Dampf
erfüllte das Gemach , und Gierda blickte mit rollenden Augen bald auf
das Bild , bald auf eine runde hell polirte Platte , auf der es hin und her
wogte wie wandelnde Gestalten .

Aus längst verrauschter Zett .
Sincr alten Sage nacherzählt von I . B . Jacobi .

(Fortsetzung . )

c - . dem Söller der Burg stand Miloslaw am anderen Morgen .Sinnend bltckte er hinaus auf die Landschaft und auf den im Frühroth

ÄTt & be fn -
3ße “ en die Burg von Kruschwiza bespültenDa fiel fein Blick zufällig auf einen seitwärts aus dem Wasser sich er¬

hebenden Thurm , den ein schmaler steinerner Damm mit der Burgverband . ö

Zum Dienst des finsteren Gottes war dieser Thurm einst erbaut
worden , seitdem aber das Geschlecht des Krak Sarmatien beherrschte ,hatte er bis auf Popiel II . , der dem Glauben der Väter abtrünnig qe .
worden und sich dem von Gierda aus dem Wendenlande herüberqebrachten
zugewandt hatte , leer gestanden .

v ™

Ob sie dort oben auf der Zinne Wind und Wetter beschwören undmit dem finsteren Gotte sprechen mag ? dachte Miloslaw und blickte nachbent alten Mauerwerk . Da kam plötzlich von Mitternacht her eine Schaar
fiinne \ nnB Raubvögel herbei geflogen und ließ sich mit widerlichklingendem Gekrächze auf dem verwitterten Thurme nieder .

t »n
famen ew ' ge der Vögel herüber geflogen , kehr-ten aber bald wieder zu den anderen zurück .

QQ Märlr liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum
OujVvv llLiil il Ausleihen bereit . Näh . Exped . 4197
100 Thlr . werden von einem hirfigen Meister gegen gute Zins¬

zahlung zu leihen gesucht . Selbstverleiher wollen ihre Adresse
unter M . 12 in der Exped . d . Bl . abgeben .______________
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Auf 1 . April zu miethen gesucht ?
eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör für eine kleine , stille
Familie . Offerten unter A . Z . 3 mit gefälliger Angabe des
MiethpreiseS besorgt die Expedition d . Bl . 4561

eine größere Wohnung (Sonnenseite , Bel -
• * * '* / • ■ Etage , Rhein - oder Adelhaidstraße ) . Offer -

tenkunter A . B . C versiegelt an die Expedition d . Bl . erbeten . 4658

Bleichstrasso 13 SHSÄ ’
JSK

wegen Abreise sofort oder später zu vermiethen . 4693
Elisabethenstrabe 3 , ria - i -Tii dem Deutschen Hause , ist die

möblirte Bel ° Etaqe , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern und
Küche , zum 1 . October zu vermiethen . 19229

Heienenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freund¬
liches , möblirteZ Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Geisbergstrassc 18a E
Klrfchgasse 6a , 2 St . h . , einfach möbl . Zimmer zu verm . 4295

cA0oJ .'
e 12 > vu ~a - viB dem alten Nonnenhof , 2 St . h . , mö¬

blirte Zimmer billig zu vermiethen . 4739
Kirchgasse 35 ist ein möblirteS Zimmer mit Schlafiabinet und

zwer Betten zu vermiethen . 2669

HhMTlsirmÄSA ( Südseite ) ist der 2 . Stock don
ö 9 7 - 8 Zimmern nebst Zubehör

k^ -
W ^ rleitung auf den 1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

daselbst Bel - Etage . 1735g

RllMHS 'fiTSlSRft & Sonnenseite , ist die schön

mH
möbl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009
straße 34 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 3172

® $ “
, | e

.nh " lltraße 2 (Maison St . Peterabourg ) ist ein schön
möbttrter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etaae ander -
weit zu vermiethen . 32 ? 2

ZftE mit 1 ober 2 Betten zu vermiethen ;auf Wunsch auch Pension . Näh . Expcd . 3354
3n " er Nähe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465
In einem Gartenhause an der Biebricher Chauffee ist eine Wohnung

von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . NädereS in
der Expedltwn d . Bl . 19681

____ (Fortsetzung folgt .)
Köbaden . — Kur die Herausgabe vrrantwüttiitz ; I . » reih in MesLa

leuberz >chen Hof -Äuchoruckerec m
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